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Menschenrechte 


а) HINRICHTUNGEN 


Sar dem 12.09.1980 wurden #8 Menschen in der Tür- 
Кет hingenchter (darunter 25 politische Täter). 


b} TODESSTRAFEN 


21.08.1985 Davut Utkun in Diyarbakir 

Als Angehöriger der PKK war er in der Gruppe Halefeti 
-Borova angeklagt 

Die Zahl der verhängten Todesstrafen hat sich damit auf 
#53 erhöht, tid. 


Bestätkgungen 


Die Zeitung Cumhuriyer melder am 17.08.53, даң drei 
der б Todeskandidaten aus dem Рготе gegen die Mörder 
von Erim und Dikler пип eine erneute Überprüfung ihres 
Falles erhalten, Der Апаат hatte verschiedene Fehler 
des Verfahrens aufgeführt und deshalb wurden die Ge- 
setzesenitwurle für die Hinrichtung aus der Beratender 
Versammlung zurockgezogen [i Folter}. 


с) ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


13.08.83 Т Linker in Ankara 
13.08.83 3 Linke in Izmir 
20.08.83 2 Unpsolitische in Kilis 
26.06.85 20 Schmuggler in Ankara 


Die Zahi der geforderten Todesstrafer hat sich danut auf 
5.6555 ета. 


di PROZESSE 
Hürriyet vom 18.08.1083 
Milliyet wurde verboten 


Die Herausgabe der Zeitung Milliyer wurde won der 
Kregrechekommandantur IHanbul Bis zu einem 7 
üefghl untersagt, Ein Grund für das Verbot wurde 
nicht angegeben е. Demokratisierung, Dal. 


Cumhuriyet vom 20.08.1983 
verfahren gegen Bastirk 


Wegen Beleidigung des Gerichtes in der Verhandlung 
gegen DISK am 4. August wurde am 5. Awgust die Wer- 
hamdlung gegen den Präsidenten der DISK, Abdullah 
Bastürk, durchgeführt. Das Gericht, daß am Wortage 
einen Haftbefehl ausgestellt hatte, verkündete, daß 
auch in diesem Verfahren, parallel zum DISK-Verfahren 
die Kriegbestimmungen angewandt werden, ddh. dal 
Herr Bastürk sich lediglich durch ginen Amwalt verteidi- 
gen lassen kann. Anwalt Erciment Tahiroglu führe de 
гъы aus, dab das Gericht als Geschädigter nicht 
gleichzeitig auch Richter sein könnte und forderte ein 
vYerlahren vor einer unabhängigen Kammer, Das Gericht 
zog sich aber nicht zurück, 


Der Angeklagte Bastūrk berief sich auf sein Recht, als 
Angeklagter das Gericht als woreingengmmen abzulehnen 
und führte mus, dah er mit seinem Belargenheitsantrag 
lediglich die Werhandlungsführung kritisiert habe, aber 
das Gericht mehi beledigen wollte. Die Kammer aber 
entschied, daß der Antrag von Eassturk darauf gerichtet 
sei, die Werhandlungsdisziplin durcheinander zu bringen 
und verurteilte den Angeklagten zu einer Haftstrafe won 
? Tagen. 


Cumhuriyet vom 21.08.1983 
Das Dew-Yol Verfahren von lzmir 


im Dewv-Yol Werfahren von Izmir mit 182 Angeklagten, 
von demen gegen 17 die Todesstrafe gelordert wird, ha 
ben die Werteidiger ihre mündlichen Plädoyiers gehalten. 
Darin führten sie aus, daß ihre Mandanten gefoltert wer- 
den sind und deswegen ihre polizeilichen Aussagen nicht 
verwertet werden dirien. Der Proze wurde zur Fortfüh- 
rung der Verteidigung auf einen anderen Termin vertagt. 


Cumhuriyet vom 17.08.1983 


Im Proze gegen die Wolkshäuser wurde das Verfahren 
fortgeführt 


Im Proze# gegen die Wolkshäauser wurde der Antrag, das 
Verfahren gegen die Worstandsmitglieder Ali Korkmaz 
und Lütfi Gökkuş wegen Kommunsmuspropaganda auf 
dem Erziehungskongre® mir dern Hauptverfahren zu ver- 
einigen, @bgelehnt.Als Begründung wurde angeführt, 
dak im Werfahren gegen Ahmet Yildiz und seing Freunde 
die Beweismittel zusammengetragen seien und das Wer- 
fahren kurz vor seinern Abschluß stehe. In Bezug auf den 
Antrag der Wereinigung beider Wertahren sagte der Yor- 
sitzende Ahmet Yildiz, daß er auf dem Eildungskongreß 
selber gesprochen habe und daß die Rede von Ali Kork- 
maz für die Yolkshäuser nicht bindend:sei. 

Das Verfahren, in dem Strafen zwischen 6 Monaten und 
2 Jahren gefordert werden, wurde auf einen anderen Ter- 
min vertagt. 


Тагаштап vom 22.08, 1983 
Einmal Todesstrafe, 5 mal lebenslänglich 


Im Werlahren gegen die Gruppe HalfetiBorova von 
dèr separatistischen Organisation РЕК hat des Gericht 
das Urteil werkünder Von den Angeklagten wurde Da- 
ur ШКип zum Tode verurteilt, 5 Angeklagte erhielten 
eine bebenslängliche Freiheitsstrafe und 37 Angeklagte 
wurden zu Strafen zwischen 3 und 20 Jahren verurteilt. 
77 Angeklagte wurden freigesprochen, 


Tercüman vom 21.08.1983 


Marli сак und Опа! Sakman machten eine Aussage 
bei der militärnsthėn Staatsanwahtschaft 


Wegen des Artikels ‘Jede Nacht liegt zwischen zwei Ta- 
gen’ wurde durch die Miltärstaatsanwalischaft Istanbul 
ein Ermittlungswerfahren gegen Маги Песак, den verant- 
wortlichen Redakteur Aydogdu liter und den Chefrodak- 
teur Unal Sakman eröffnet, Маш Iicak hatte апп 10.08. 


1983. diesen Artikel in unserer Zeitung veröffentlicht. 
Газ. Verfahren wurde aufgrund der 55 155 und 159 des 
türkischen Strafgesetres eröffnet. 

Auf der anderen Seite wurde ebenfalls die Aussage von 
Metin Toker. und dem Chefredakteur der Zeitung Milli- 
yet, Dogan Hepe, aufgenommen: Dieser Wernehmung 
liegt ein Artikel von Метт Toker vorn 14,08,82: zugrun- 
de, der die Überschrift Wenn es so praktiziert wird, 
dann wird das Drehbuch sicherlich glückliosenden.'hıı 
cbesern Artikel soll gegen das Dekret Ar, 75 verstoßen 
worden sir 


Tercüman vom 20.08.1933 
iter und Göre wurden freigsprochen 


Gegen den Journalisten Ergun Göze und den Cheiredak- 
teur unserer Zeitung, Aydogdu liter, ging der Prozeß 
wegen Verstoßes gegen das Dekret Мг. 70 zu Ende. Er- 
пип Göze harte im September und Oktober 1982 eine 
Gore über das Erziehnariggeriirtistieriuer veröffentlicht mit 
der Überschrift ‘Der Geist von TÖBR-DER geht im Erzie- 
hungeministeriuen weiter‘. Wegen der 7 Artikel war das 
Wertahren mit einem geforderten Strafmaß von -Jahren 
eröffnet worden. Die Gutachter hatten bekundet, daß 
in der Artikeln Kein Wersal gegen dis Dekret zu веһеп 
sei. Das Gericht schloß sich dieser Auffassung әп und 
sprach die Angeklagten frei. 


Tercüman vom 20.08.1933 
Das ÜGDO-Verfahren von Kütahya ging zu Ende 


Vor dem Militärgericht in Eskisehir ging das Verfahren 
gegen SE Mitglieder der Idealistenwereinigung aus Katah- 
ya, das über 1,5 Jahre angedauert hatte, zu Ende. 21 An- 
geklayte wurden: insgesamt zu Haftsrafen чоп 175 
Jahren, 392 Tagen und 330 Monaten verurteilt. Ein 
weiterer Angeklagter wurde zu bebenslänglich verurteilt. 
Den Angeklagten war der Mord ап Mehmet Kaya, Kör- 
perverletzung Hnes Ehepaarer und Anschlige auf ver- 
schiedene Gebäude, ша. von TOB-DER, zur Last gelegt 
worden. 


Hürriyet vom 23.08.1983 
Їп wurde verhört 


Der ehemalige Vorsitzende der Partei der Sorialen Or 
mokratie (SODEP], Erdal Inörıs, hat gestern vor der 
Miltärstaatsamwaltschaft in Ankara wegen einer Inter- 
views ging Aussage gemacht. 


Нштїүеё1 wor 25.08.1983 
Dig Zeitschrift "Nokta” wurde verboten 


Cie Wochenzeitschrift Mokta (Punkt) wurde durch 
die Kriegrechtkommandanmer Istanbul verboten, In 
dem Befehl wurde. kein Grund.angegeben. Das Warbot 
gilt für unbestimmte Dauer. 


Hirriyet vom 25.06, 1983 


Gegen Toker wurde ein Werfahren eröffnet 


Gegen den Journalisten Метїп Toker und: Chefrecak- 
ttur Oogan Heper der Tageszeitung Milliyet wurde 
jetzt vor dem Militärgericht Mr. 1 in Istanbul ein Wer- 
fahren wegen Werstoßes gegen den $ 16,1 des Gesetzes 
Hr. 1402 eröffnet. Es werden mindestens 3 Monate Haft 
gefordert, Das Verfahren gr wegen des Artikels Wenn gs 
praktiziert wird, wird das Drehbuch sicherlich glösklos 
enden’ won 14.03.1993 eröffnet worden. Wegen dieses 
Artikels ist die Zeitung seit dem 16. August verboten, 


Hürriyet vom 24.08.1983 


Gegen Nazli Ilieak werden zwischen 1,5 und 8 Jahren 
Haft gefordert 


Мег dem Militärgericht in Istanbul wurde ein Verfahren 
gegen die Journalistin Маг Шак und den Chefredak- 
teur der Zeitung Tercaman eröffnet. Indem Verfahren 
werden wegen Verstoßes gegen die a% 155 und 159/1 
Haftstrafen zwischen 1,5 und 8 Jahren gefordert. Der 
Artikel "Jede Nacht liegt zwischen 2 Tagen” vom 10. 
August ist für diesen Prozeß verantwortlich. 


Tercuman vom 2408. 1983 
G IGO Militante wurden verurteilt 


Маг der Milnärgericht in lamir ging der Prozeß gegen 
14 Angeklagte der IGO aus Karabaglar zu Ende, б Arye- 
klagte wurden zu Strafen zwischen Fund & Jahren ачыг: 
teilt, 3 Angeklagte wurden freigesprochen und die Wer- 
fahren von 5 Angeklagten wurden abgetrennt. 


WDR IW vom 26.08.1983 
Zeitschriften wieder erlaubt 


Die Kriegrechtskommandantur hat die Herausgabe der 
Tageszeitung Milliyet und der Wochenrenschrift 
"Nokta’ wieder freigegeben. Die Tageszeitung Terciman” 
bleibt weiterhin geschlossen. 


WDA IW vom 27.08.1983 
iImmenität von Yildirim Avci soll aufgehoben werden 


Die Kriegsechtskommadantur won Istanbul hat beim 
Werteichgängerrinistertum. einen Antrag auf Aufhebung 
cher Immunitat des Vorsitzenden der Partei des Rechten 
Weger und Abgeordneten der Berstenden Versammlung 
aus der Prowing Denizli gestellt. Der Grund hierfür soll 
das Interview in der Zeitschrift ока" sein.Dort hatte 
er vorgebracht, dab es richt zu vertreten sei, wenn über 
das Wetorecht der Wille der Nation nicht berücksichtigt 
werde. 


WOH IV vom 77.08.1383 
Ргатей gegen Teoman Erel und Dogan Нарег 


Yor dem Militärgericht in lstanbul wurde gin Froze 
gegen den: Journalisten Теогпай Erel und Chefredak- 
teur Dogan Heper von der Zeitung Milliyet eröffnet. 
Sie sind wegen eines VerstoBes gegen das Dekrer Ме. 76 
des Nationalen Sicherheitsrates unter einen gelporder: 
ten Strafmalt von 3 Monaten bis zu einem Jahr angeklagt. 


al VERHAFTUNGEN 


in istanbu wurde Webmet Özdarnar verhaftet als or ver- 
suchte тїй einem gefälschten Рай dos Land zu verlassen 
[Terimaan vorn 16.08.83]. 


In {гт wurden 3 Werndäachtige durch die Polizei gefaßt 
Gegen sie lagen Haftbefsfle versehedener Gerichte wor 
[Zumhuriyerwor 21.0822. 


im Kreis Karsikaks von izmir wurden dre ЇЗЄ 
durci die Polza verhaftet (Tereiman vom 22.08.931. 


in Konya wurde eine Person gefaßt, oe in istanbul ge- 
sucht wurde (Cumhuriyet von 20.08.1383]. 


їл der Agiis wurden #1 Personen inhaftiert, die der Nok- 
йиек йе angeikhren (Cumhuriyet vom 19.08.83. 


In izmir warden 14 АСА der Öntansetion ТКЁ-Ё 
Тай. De Operati war am 27. Juli 1983 durchge 
ТЫР worden. Sie gaben zu, in Kai @ Lebensmittel 
der анмен zu mben |Terciman vom 25.06.83]. 


fl MORDE 


In der Nähe von Bandinma wurde sine männliche Leiche 
von der Größe 170 m und 65-70 Kilo Kirpergewiehi ge- 
furndern. Es wid versucht, die Leiche ru Mentifisierern 
{Tercüman vom 15.08.1983}. 


Die Leiche mit abgesclunnenem Kopf von Ahmet Yik 
diz, dem Sahn des Dorfvorstehers in oer Nähe von Kilis 
wurde оналты, Er war schon vor 27 Tagen verschwti- 
den (Cumhuriyet vom 15.06.831. 


In der Nähe v Erzurum starben 4 Menschen, sufarund 
der Detonation einer alter Bombe (Cumhuriyet vom 
19.08.53, 


in der Ale von Antalpa wurde am 22, dul 1989 Bhe ei- 
тег Ausernearglarsetzung en Aewalsdlanar namens 
Musala Gülnar von den Sicheriwiskralien ermordet 
(Demakrzt Türkiye, August 19232). 


gt FOLTER 
[Шү vom 17.08.1983 
Folterer verurteilt 


Wegen Schläge an der im TIEP-Werfahren angeklagten 
Mustafa Kernel Carmkiran würde Selahatmin Ozcan zu 
drei Monaten Haft verurteilt. 


Cumhuriyet wor 17.08.1083 


Des Ministerprisidium zog zwei Hinrichtungsgeserze 
vorm Erim-Werfahren wieder zurück 


Auf Antrag des Anwaltes Mebi Barlas wurden die Ge 
setzesentwürfe, für die Hinrichtung von den mutmal® 
lichen Mördern an dem Polizeipräsilenten won latanbul, 
Mahmut Dikler, Asan Tayfun Orkök und Нагып Kartal, 
sowie Für den mutmaßlichen Mörder von Nihat Erim, 
Baki Altun, aus der Beratenden Versammlung zurückge- 
zogen. 

In seiner Artrej hatte der Anwalt ausgeführt, dad er 
in dem Urteil geheißen hatte, daß die Angeklagten nicht 
gefoltert worden seien, in der Werhandiung gegen die 
Gruppe Dey-Sol nun aber die Atteste über Folter vorge- 
legt und gerichtskundig geworden seien, Des weiteren 
habr gs in der Zeitung Gunaydin’ einen Bericht gegeben, 
in dem vollkommen andere Personen als Täter aufge- 
führt werden. 


hi HAFTBEDINGUNGEN 
Curnheryer vom 10.08.1983 


Die Werantwortlichkent des Innenministeriums für die 
Gefängnise wurde durch den Ausschuß akzeptiert 


Der: Verteidigungsausschuß, der Innen: und Außenaus- 
schuß der Beratenden Versammlung haben den Entwurf 
der Übergabe der Werantwortlichkeit für die Gefängnisse 
vom dusuzmineterium an das Innenministerium. ange- 
nommen: Diesem Entwurf entsprechend wied den Gou- 
verneuren die Aufsicht über dee Sondergefängnesse und 
besonders gekennzeichnete Gefängnise übertragen. Die 
Gendarmerie st gpundstzlich Für die innere Ordnung 
der Саш батуце zuständig. 


Demokrat Türkiye, August 1983 
Rechtsanwalt Müntaz Kotan im Koma 


Wie es in einer Mitteilung des Anwalter vom inhaftierten 
blinglied der Amwaltskienmer in Ankara, Mümtaz Kotan, 
heit, befindet sich dieser im Militärgefängns Diyarbakır 
im Koma und Kann richt sprechen. Mientar Kotan betin: 
det sich seit dem 18.4.1980 in Haft und soll тып in einer 
Einzeizelle sitzen. 


DER HUNGERSTREIK 


in unserer leirien Ausgabe malen wir aus Pirtrrarngel 
auf eine алго Berichterstatteng über den Hun- 
ИМЕР In Istenbo verzichten. Hier geben wir einen 
Überblick über den Werlauf [insbesondere unter Beri- 
fang anf de ег г ЛАТ in Demokrat Torkipe, 
Ausgahe August). 

Der Streik begann am 7. Juli 1903 damit, daß die Gefar- 
genen ihre Einheiskleidung in Brand stecken. Alle 
Besuche waren zu der Zeit verboten. Die Oglegation der 
Angehörigen, die sch nach Ankara begab und schließlich 
eine G-köpfige Vertretung bei dem Магистер агт 
vrbeischikte, wurde mit der Verhaftung von 4 Wiertre- 
tern konfrontiert. Am 29.07.83 wurden schließlich 105 
Angehörigen voribergehene иа, weil sie gegen die 
Praktiken protestiert hatten, 

Prof. Пт. Yalcin Kücük, der sich ebenfalls ап сет Hur- 
gestreik beteiligte, wurde am #, August in das Kranken- 
haus eingeliefert, da er aber die Verabreichung von Se- 
rum ablehnte, wurde er wieder me Gelängnis verlegt. Ins: 
gesamt 42 Gefangene hatten große gesundheitliche Schä- 
den. Davon soll Mehmet Sörener den Verstand verloren 
haben 

Am 3. Augest reichte der Präsident von DISK, Abdullah 
Bastirk, gin Schreiben beim Gericht ein, in dem auf die 
Haftbedingungen in Metris eingegangen wurde, Са Па» 
Gericht dises Schreiben nicht annahm, stellte er am Fol- 
petage einen Beiangenheitsantrag. Dies wiederum wurde 
als Beleidigung des Gerichtes interpretiert und Bastürk 
bekam dafür eine Strafe von 7 Tagen. 

seit der 29. Juli wurde їп den Gelängnissen mit grau- 
samen Psychologie gegen die Hungerstreikenden vorge 
gangen. Sig wurden über Lautsprecher bedroht, daß rman 
sie alte hinrichten werde. Ihnen wurden Gefangene wor- 
geführt, denen Blut aus dern Munde Ню. Schließlich un- 
terzaog man noch die "Führer" der Gefangenen eier grau- 
samen Folter und ließ-ihre Schreie über Lautsprecher im 
gesamten Gefängnis hören. Da die Gefargenen nicht für 
Jen Tod ihrer Freunde verantmwartlich sein wollten, war- 
de der Hungerstreik агт Б. August abgebrochen. Im Gë- 
fangis Sagmalilar ging der Hungerstreik noch 2 Tage 
weiter, In, den Haftanstalten Kabakoz und Sultanahmet 
endete der Hungersireik ebenfalls am 8, August, Im der 
Zwischenzeit hatte & einen Solidaritätshungerstreik won 
1200 Gefangenen in Erzurum gegeben, der an 4. August 
begonnen und Mitte August wieder abgebrochen wurde. 
Yon den Forderungen der Gefangenen waren nur ein 
Teil in Sagrnakcilar akzeptiert worden, aber auch hier 
wird angenommen, daß die Erleichterungen Bei den Er- 
suchen bald wieder rückgängig gemacht werten, 


Demokrat Türkiye benohtet in der Ausgabe macht mus 
йл won verschiedenen Жойат НК tonen in meh- 
reren тлгн Ländern. Außerdem wird in Emma. 
heiten auf den Жойат тыт von Künstlern 
ай Turki am Exi eingegangen, td. 


In einem Aesimee eines Freundes, der in die Türkei fuhr, 
heiße es mit Datum vom 27.09.1883 и.а: 

Durch den Hungerstreik hat sich die Situation der Gefan- 
genen nicht geändert. Sie haben ihre Forderungen mehr 
durchsetzen können. Sie haben ach sogar eher geschi 
det бтп ès ist bei ihnen und ihren Angehörigen eine 


amade Resignation eingetreten. 

Die Bedingangen sind nach wie wor so, dag se in itan- 
bual nur 7 omal pro Woche eine halbe Stunde Froigang fur 
ben, keine Bicher kriegen, zum Schreiben РСТ 
Eilsstifte erhalten, Pro Woche difen sie hächstens einen 
Brief schrauben and einen Brigi empfangen, Sesuci mar 
einmal wöchentlioh für TO Minuten Das alt für istanbul, 
in den aneignen Gefängnissen, wo weruger Delegationen 
und Prozefheoahochter hinkommen, sieht es schlechter 
диз. Set ginem Honat finden Gespräche „билст Ge- 
fangen und Besucher ner noch durch eine Ghssche 
be getrennt mit Telefon statt, Die Gespräche werden auf 
Band sufgermichnet. Es ist nicht mehr möglich, Horma- 
попел über politische Enmmicklunger auszutauschen. 
ы, Aneh die ausländische Solidarität har weng bewirken 
können. Wielleicht st ein Erfolg. dab zur Awt kerne 
Todlesurteile vallstreckt werden. Dieser Hungerstreik war 
seit 2 „Jahren diè erste gemeinsame Aktion in allen Ge- 
fängnissen, Sie war spontan. Ohne starke Unterstützung 
var auien waren die Forderungen nach Stop won Folter 
und Hinsiahtungen überhaupt micht zu verwinklichen.a 
Deshalb bröskalte der Hungerstreik uch schnell ай. 
Kenn in Metris am Anang SON Gefangene in den Streik 
їгатеп, so waren esam 23. Tag nurnoch 20, als or abge 
Brochen werde, 


Demokratisierung 


Cumhuriyet wor 06.08.1983 


Berufsverbände und Amwaltskammer werden won Mins- 
terien kontrolliert 


8 Bestimmungen mit Gesetzeskraft sind gestern in Kraft 
getreten. Dig Bestimmungen sehen Anderungen ar den 
folgender Werbandsgesetzen мог: Anwalts Notariats, 
Kleinhändler- Handwerker Handei- und Industriekarr- 
mer,Architekten- und Ingenisurskammergesetze sowie 
Hurmarı- игй Tierärztevereinigungsgesetze_ 
Nach dem neuen Gesetz dürfen die Berufssehände 
keine Aktivitäten entwickeln.die ihren Zielen und 
dem Gesetz nicht entsprechen Ste dürfen mibesorndere 
keine Demonstrationen durchführen,keine politischen 
Aktivitäten entwickeln Darüber hinaus dürfen sie keine 
gemeinsamen Aktionen mit Partsen Gewerkschaften 
und Vereinen durchführen,ihre Kandidaten bei den 
Wahlen unterstützen oder ihnen materielle Zuwendun- 
дет zukommen leiser. 
ASyßerdern werden die Berufswwerbönde verpflichten, 
sich den Direktiven des zuständigen Ministeriums zu 
figen. Worstandsrnimglied darf nur der werden, der die- 
sen Beruf тгигифевеп& 15 Jahre ашайт. 


Hürriyet vom 14.08.1383 
Das Gesetz über Militärgerichte in Kraft gemeten 


Ütr Geseizesentwurf,der Änderungen an dem alten 
Gesetz über die Einsetzung der Militärgerichte wer- 
sieht,wurde vom Nationalen Sicherheitsrat angenom- 
men. 


Hürriyet vom 23.00.1983 
Evren: Nach den Wahlen dürft ihr nicht streiten 


Staatspräsident Evren hat beider. ersten Etappe seiner 
Ost-Türkei-Reise in Gümäshane,in Anwesenheit der 
Mitglieder des Nationalen Sicherheitsrates und des 
hinisterpräsidenten Bülent изи eine Rede gehalten 
und u.a. gesagt" Was auch das Ergebnis бег Wahlen 
am G.Mowernber sein mag:lhr dürft nach den Wahlen 
nieht streiten. Ihr mußt euch lieben.” 

Evren bemerkte bei einer Rede dak der Stimmzettel 


des Wählers dariiber entscheiden wird, wer am 6.Mowern- 
ber ап die Macht kommt Ferner wies Evren auf die 
Ahnlichkeit. der Wahlen, mit. einem Fußballspiel und 
sagte: Die Parteien sind wie Fußballmannschaftern. 
Sie gehen aufs Syptelfeld.Es gibt Gewinner und Wer: 
lierer oder das Spiel geht unentschieden zu. Ende, 
So ist es auch mit. den Parteien,die an den Wahlen 
teilnehmen wollen.” 


Hürriyet vom 17.08.1983 
ТОК sucht per Inserat 113 Professoren 


Der Hochschulrat (YORE) sucht für Hauptwissenschafts- 
ичүү verschiedener Universitäten insgesamt 113 
Professoren.Die Verantwortlichen. der YÖK, die wir 
im Zusammenhang mit dem Inserat angesprochen 
haben meinten dab der Bedarf an Professoren 
sprunghaft zugenommen hat 


Cumhuriyet wor 12.08.1943 


Berufsverbände Die Bestimmungen über Berufsverbände 
müssen in Ordnung gebracht werden 


Die Proteste gegen die vom Kabinett gefaßten Beschlüsse 
über die Berufsverbände nehmen zu. Verschiedene Ba- 
rufgwerbände wandten sich an das Ministerpräsidenten- 
amt und ап die zuständigen Ministerien, mit der Forde- 
rung.da& diese Beschlüsse geändert werden. 

In einem Ti-seitigen Bericht der Architekten- und In 
genieurskammer ап den Ministerpräsidenten Bülent 
Ulusu һе т esda die neues Beschränkungen mit der 
Definition der Berufswerbände ws öffentliche 
Anstalten nicht zu vereinbaren sird. 


Hürriyer vom 17.8.1983 
Vereinsgesetz wurde verabschiedet 


Der Gesetzesentwurf über die Vereine wurde gestern im 
Plenum der Beratenden Versammlung angenommen. Da- 
nach sollen diejenigen Wereinsführer, die gegen das Ge- 
setz verstoßen, mit Geld- und Gefüngnisstrafen belegi 
wenden. 

Mit Inkrafttreten dieses Gesetees musen die beraits axi- 
stierenden Foderationen und Vereine innerhalb von 6 
Monaten ihr Stami ändern. Wenn ein Werein sich nach 
dem пешеп Gesetz nicht verändern kann, wird er auto- 
matisch als aufgelöst gelten. 


Hürriyet vom 13.3.1983 


Die Rektoren werden aus 4 vorgeschlagenen Kandidaten 
vom Staatsprasicenten ernannt 


Das Gesetz, das vom Nationalen Sicherheitsrat verah- 
schieder wurde, und Änderungen ат YÜK-Gesetz vor 
nimmt, regelt die Ernennung der Rektoren. Nach dem 
Gesetz werden die Rektoren vom YÖK vorgeschlagen. 
Die Kandidaten mussen mindestens 11 Jahre erfolgreiche 
Berufspraxis haben, dabei sind die im Stastsdienst worzu- 
ziehen. Anschließend werden die Rektoren aus den 4 
Kandidaten, won denen 2 ап der Universitit arbeiten 
missen, vor Stzatsprasidenten ernennt. 


Tercüman vom 75.8.1083 


Пав Plenum der Berstenden Versammlung hat den Ge 
setzentwurf zum Wersammlungs- und Demonsirations- 
recht angenommen 


Nach diesem Gesetz darf jeder ohne worausgehende Er- 
laubnis unbewaffnet und friedlich für die im Gesetz wor- 
gesehenen Ziele demanswieren und Wersammlungen 


durchführen. 

Ausgenommen von diesem Gesetz sind die Aktivitäten 
der Parteien, die als öffenmliche Anstalten angesehenen 
Eerufgeerbände, die Gewerkschaften, die Stiftungen, die 
Vereine, die Handelsvereinigungen, die Personen im öf- 
Tentlichen Aufirag, sowie die Spormweranstalungen und 
die Staatsgeschäfte des Staatpprasidenten, des Minister- 
präsidenten und der Minister. 


PARTEIENBILDUNG 


Bei der Parteienbildung wer zweifellos der Stichtag wor 
24, August entscheidend. Bis zu diesem Tag multen die 
Parteien, die sch an den Hallen beteiligen wollten, 
die Mindestiatf von 30 Gundem erreicht haben, Die 
Frage stellte sich insbesondere г SODEP umd die 
Partei des Rechten Weges” [DYPL Aber Gaiden Por 
haen wurde durch sine enorme Anzahl von Veras der 
Ишт ди den Wahlen verbaut, so Пай nur drei Parteien 
Fre a Arge, (AOP, MP und Ала]. 


ÜBERBLICK 


Bei der MOP haben biher 448 Personen eine Antrag 
auf Kandidater für die Wahlen gestellt, Auf diese Weise 
sind 33,6 Millionen TL in die Kasen gekommen, Bei 
der HP gibt сє bisher 50 Bewerber, die 2,5 Millionen 
TL eingezahlt haben (Cumhuriyet vom 14102232. 

In seiner Rede in Yozgat macht Staatspräsident Kenan 
Evren darauf aufmerksam, daß die Zeit nach den Wahlen 
sehr kritsch sein wird und sie deshalbenicht mehr Par- 
teien wollen (Cumhuriyet wor 15.08.1983). Ulusu und 
4 weitere Minister melden sich bei der MOP als unabxhän- 
gige Kandidaten für die Wahlen. Auf die Frage nach der 
Menge von Parteien angesprochen, antwortet Minister- 
präsident Bülend Ulusu, йай dazu schon der Staatspräsi- 
dent das Nötige gesagt hat [Cumhuriyet vom 16.08.83), 
In der Zwischenzeit wird damit spekuliert, йай die Par- 
teien, die nicht die nötige Anzahl von Gründern vereini- 
деп konnten, Sich zusarnmenschließen könnten {Hürri- 
yet vom 19.08.1953], 

Während auf der einen Seite in der Presse schon der Wer- 
dacht geäußert wird, Чай es für SODEP und DYF durch 
weitere Velos urenöglich sein Könnte, ап den Wahlen 
teilzunehmen, melden die Parteien, daB sie einmal in 
67 Provinzen (OYP) bew. in G0 Provinzen (SODEP] 
organisert sind und somit die 2. Bedingung für tine 
Beteiligung ап der Wahl mit Organisierung in mehr als 
34 Provinzen erfüllt haben [Hieriyer vom 19.08.83. 
Die Zahl der Bewerber fir einen Porlamentssitz hat sich 
bei der МОР auf 814 gesteigert (WDR IVW, 20.08.831. 


Am 21. August gibt der Nationale Sicherheitsrat bekannt, 
daß er gegen alle 8 neuen Kandidaten won SODEP und 
gegen 9 der 15 neuen Kandidaten von DYF ein Weto 
eingelegt hat. Des weiteren erhalten auch 21 der 29 
Gründungsmitgliecher der Flaggerigartei ein Veto, Die 
Parteien führen aber dennoch ihre Parteiorbeit weiter 
[Hürriyer wor 21. 22.08.33. 


Die Erklärung des Vorsitzenden der DYF, Алс, daß sie 
weiter auf ihrem Weg worarnschreiten und aufrecht ste- 
hen, wird sofori mit Zensur belegt (WDR IW vom 22.08, 
1983). In Hirriyet wird am 12.08.33 ein Überblick wer- 
öffentlicht, aus der die Mitgliedschaft won Vertretern 
aus der Beratenden Versammlung in den einzelnen Far- 
teen hervorgeht. Die Zahlen sind im Einzelnen: 

MOF 71 


HF T 

Апар 7 

ВТР TË (wurde verboten] 
ГҮҮ Р 1 (dagegen Астор 
МР 1 (dagegen Wetol 


Es wurden insgesamt 454 Wetos bei 779 Gründungskan- 


didaten ausgesprochen. Das bedeutet, da? gegen 59% ein 
Чата eingelegt wurde (Hörriyet von 21.08.1083). Won 
der ОПЕР bekamen von 78 Gründern 50 ein Veto und 
bei DYP von 79 Gründern 54 ein Veto (Cumhuriyet vom 
22.03.1983). 

Ständig beschäftige sich Staatspräsdent Evren mit den 
Parteien und den Wahlen. Seine Reisetätigkeit hat in 
den ketzten Wochen enorm zugenommen. In Günsishane 
sagi er, Чай sie mit den Wahlen nichts zu {шг haben, 
Wärtlich heißt es: “Hir haben weder eine Partei gegün- 
Jet, noch sind wir in einer Partei als Їйїн. loh ver 
sterche die Parteien, dm sth an den Wahlen bereiligen, 
mit Fufhallmanmschalten Alle Kundgeburnmger and LY- 
terstätzungen missen in der Wahie in einer zhelisier 
tar Form ablaufen, Warn die Wahlen vorbei sid, dann 
wird giner gewonnen haben, Ger weniger GEWONNEN 
haben und einer gar mebi gewonnen haber. Das Ergeb- 
nis et so. Was sollen wir marken?” (Cumhuriyet vom 
73.08.1993}. 

Über die Waterlandspartei heißt ез später, daß sie wahr: 
scheinlich auch noch verboten werden wird, andern man 
verschiedene Wertreter dieser Partei provokative Heden 
halten lasse, Der Worstand wehrt sich gegen diese Be- 
hauptung in der Weise, daß diese Äußerungen von den 
Konkurrenten kommen, nicht aber wom Regime, das 
neutral sei (Hürriyet vom 35.03.1881. 

Bei den Parteien ist in der prowinziellen Örganisierung 
zu beobachten, йай sich innerhalb der MOP mehr die 
Unternehmer zusmmenschließen, während es bei der 
Ana? durch mehrere Schichten geht (Zusatz in Cum- 
hurivet vom 37.08.82]. 


AUSEINANDERSETZUNGEN 


Die vergangene Phase der Parteibiloung ist mecht ohne 
Konflikte in der Türkei #bgegangen. Jaumalisten, die 
bisang die Junta tatkräftig unterstützter, haben ange- 
sicht der Alan won SODEF und DYF eter armer 
kritischen Kums eingeschlagen. Die jeweiligen Kriegs 
таттаал ат haben mit Verboten für die je- 
weniger Puhlikanonen reagiert. Um den Lesern einge 
Einblick zu gewähren, haben wir einige Auszöge aus 
disen Artikeln übersetzt (der Artikel wor Mas [icak 
war dabei sehen im letzten nfodienst behandelt wor- 
dar), viel 


Milliyet vom 15.08.1983 


Metin Toker Wenn das Drehbuch praktiziert wird, wird 
as sicherlich unglücklich enden 


... Das Wetorecht wird 9 benutzt, daß keiner пешеп Par 
tei eine Möglichkeit eingeräumt wird... Der Wähler soll 
dann an der Urne eine magistätische Regerungs und gi 
пе magistätische Üppositiorspartei wählen. Es wäre 
gt, wenn der Film hier schon aufhörte, Aber jedes 
Drehbuch hat ganz sicher ein glückliches oder ein wn- 
скае Ende. Ein Parlament, das so zusammen 
kommi, wird ganz seher die 12 Personen wählen, die 
uns im Eurogarat vertreten, ... Aber da man ein solches 
Parament nicht as demokratisch betrachtet, werden 
die Delegierten ganz scher abgelehnt werden, u. Mur 
wenn wir den б. Movember in einer Weise durchführen, 
dat man an der Freiheit keinen Zweifel haben kann, 
verschiedenen Parteien mit verschiedenen Tendenzen 
eine Möglichkeit geben, dann können wir trotz des Ge- 
schreies der bekannten Brennpunkte im Inneren und 
Äußeren im Inneren und Außeren das Demokratische 
unseres Parlamantes bestätigen laser... 

Wenn ieh dies 10 Tage wor der wichtigsten Entschei- 
dung so klar sche, wie ich weiß, daß ich Metin heike 
und es nicht sage, dann kann ich später nicht mehr in 
das Gesicht meiner Kinder schauen. Denn sie werden 
mich fragen "Water, warum hast du damals nichts gesagt, 
obwohl du es wubi? 


Milliyet vom 17.08.1983 
Teoman Erel: Was geschieht denn nicht? 


Die Freunde fragen: Was passiert eigentlich? 
Die Antwort liegt klar auf der Hand. 


1, Die Wahlen werden nicht verschoben werden; die Auf- 
stellung des Ainisterpräsidenten Ulusu als unabhängiger 
Kandidaten der MDF bestätigt diese Ansicht. 

2. Nach der Wahlen wird es keine westliche Demokratie 
geben, sondern ein System, in dem weniger als 4 Parteien 
nur ein eingeschränkter Wettbewerb erlaubt sein wird. 

3. Die Wahlen werden nicht ungarteilich abgehalten 
werden können, weil durch die Kandidatens-haft won 
Шиши für die MOP die öffennliche Meinung beeinflußt 
sein dürfte. 

4. Es schein nicht möglich zu sein, daß sch im Zentrum 
eine einzige Partei herausbildet, Die Entscheidung von 
Шш ш für die МОР zeigt, daß man diese Hoffnung aufge- 
geben hat. 

Es ist in ungerem Lande Brauch, daß jeder Bau beim 
Richtfest eine Flagge ери bekommt, Der Bau der 
Demokratisierung ist nun zu Ende. Er bekommt die 
Flagge des 12. September деи. 


Milliyet vom 17.08.1983 
Mehmet Barlas: Ulusu bei der МОР 


Um die Bedingungen der Konkurrenz kennenzulernen, 
müssen unserer Meinung nach SODEP und andere Piar- 
tten die Wetofsirde nehmen, Sollte neben MOF und 
Ana rechts vom Zentrum auch SODEP links wor 
Zentrum Fugelassen werden, dann dart nierand mehr 
abfallende Bemerkungen über die türkische Demokratie 
machen. 


WDR Г vom 17.08.1383 
Kommentar von Cineyt Arcayürek 


Anm. С. Argapürek int ein erfahrener Journalist bei der 
Zeitung Gines. Seine Kommentare im irischen Aung- 
funk des WOR Aalen nchis an Härte im Vergleich zu 
den Kommentaren їп der Türke {Йе mr ёт? 
endeten] vermissen kmen. Allerdings hat er noch kein 
Мале, иле Betin Toker, Teoman Erel oder Narli 
ice, Mir nahmen hier nur ein Бегре für seine Art 
der Kormmenderung heraus, ad, 


Die Tendenz in der türkischen Bevölkerung geht eigent: 
lich in Richtung ашё 5 Parteien, die an den Wahlen betgi 
ligt sein sollen. Sonst bekommen die MOF und Апа? 
größeres Gewicht und zusammen mit der HP, die nicht 
in befriedigendem Maße den Eindruck einer soziaklemn- 
kratischen Partei macht, muB einberogen werden. Bei 
der МОР stellt sich die Frage nach der Basis. Nach dem 
Werber der ВТР hat sich die Bis von Ana verstärkt. 
HP wiederum kann nur dann stärker werden, wenn SO- 
ОЕР nicht zu den Wahlen zugelassen wird, Matürlich ist 
as für mich, der möchte, йай alle Stimmen im Parlament 
zu hören sind, eine Notwendigkeit, da3 man mit 5 Par- 
teien in die Wahlen geht 


BRD 


Tercüman won 265.5, 1985 
Laden eines türkischen Unternehmers wurde angesteckt 


In Franklurt-Barnheim hal ein Auslinderleind den Lá- 
den eines türkischen Unternehmers angesteckt, Der Tir- 


ke Sabri Livgökrrien war schon wor einer Woche bedroht 
warden mit den Worten: "" Dein Grab Ast schon lange Wor- 
bereitet. "Мап hatte schon damals versucht, das Geschäft 
arızurunden, Dies gelang aber richt, und der Täter konn 
te entkommen 


Tercüman vom 26.3.1983 


Hamburger Polizei wird zwei weitere türkische Politi- 
sten aufnehmen 


Aufgrund der erfolgreichen Tätigkeit der zwei türkischen 
Polizisten, die in Harburg vor sechs Monaten eingestelli 
wurden, hat sich der Innensenat entschlossen, die Zahl 
der türkischer Polizisten zu егеп. 

Die beiden Türken hatten sich in kurzer Zeit in ihren Be- 
ruf eingewöhnt und einen guten Dialog mit den Türken 
hergestellt, die Probleme hatten. 

Die Türken Hir den Polizeidienst sollen politisch neutral 
sein, eine gute Ausbildung haben, kulturell gebildet sein 
und in der Turkei aufgewachsen sein. 


Tercuman vor 26.8.1993 


Zwei Türken beginnen am Montag mit einem Hunger- 
streik 


Die beiden Türken Mustafa Cumhur Cakatay und Emin 
Cansewar, die seit 13 bzw. 17 Jahren in Deutschland ar- 
beiten, haben angekündigt, am Montag wor dem Arbeits 
ministerium einen Hungersireik zu beginnen, Ihr Ziel ist 
die Anderung des Gesetzentwurfs für die Rückkehr in 
der Weise, daß alle erworbenen Ansporöche geleistet wer- 
den. 

Ihre Forderungen im Einzelnen: 

1.Zahlurıg sowohl des Arbeitnsehmer- als auch des Arbeit 
eberanteils aus der Renterwersicherung 

2. Ärztliche Untersuchung bei. der Rückkehr. und Gewäh- 
rung einer Errrudüngjspränmie 

3, Erhöhung des finanziellen Anreizes für die Rückkehr 
und die Möglichkeit für alle Türken, diese in рага 
zu nwehmen 


Tercuman wor 75,8, ТЭН 


Die Zahl der Straftäter, deren Auslieferung won Deutsch: 
lan gefordert wird, beträgt 165 


Aufgrund einer А пігаде сег SPD-Fraktion wurden folgen- 
de. Zahlen genannt: Seit dem 17, September wurden 165 
Auslieferungen beantrogt; 28 Türken wurden ausgeliefert 
und bei 62 dauern die Untersuchungen nach ап 


Cumhuriyet vom 21.8.1983 


[те von vier Türken, die in Kanada Asyl beantragt hat 
fen unter dem Worwand, sie seien PLONitgleder, 
wurden ausgewiesen 


Piere Fallu vom kanadischen Einwanderungermiristeri- 
um sagte, de$ Sikri Eren, Ali Aydogdu und Muhammed 
Serag Eozkal am Donnerstag vom Flughafen Mirabel aus 
in die Türkei geschickt worden seien. 

Der vierte Türke sei nach wie vor in Kanada, Resul Mu 
hammed Mardelli wolle in den Yemen gehan. 


Güres wor 14.8.1984 


Die Ermittlung im Zusammenhang mit den 39 aus der 
Bundesrepublik ausgewiesenen Türken dauert an 


Die 39 Türken waren in Frankfurt von türkischen Polizi- 
sten übernommen und in der Türkei verhaftet worden. 

31 Personen wurden zur Polizei von Sirkeci gebracht. 8 
Personen, deren vorgeworfen wird, vor dem 172, Septem 
ber an verschiedenen Aktionen teilgenommen zu haben, 
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Frankfurter Allgemeine Zeitung, 17.8.1983: 
Die- Stunde der Wahrheit ist nah 
Werfen die türkischen Generäle ihre eigene politische Ordnung über den 
Haufen?‘ Von Udo Wiemann 
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Neue Züricher Zeitung, 17.8.1983: 
Ankara und seine verfeindeten Nachbarn 
Schwierige Neutralität gegenüber Bagdad und Teheran 
CH Amkara, Г2. Фары 
Binzbrsuche au dem Irak und жыт lran ha- einem Mubschrweber den YWan-See somit Gr- rang (0 i 
a Їйг den Irak brachte, das brism im iraki 
bea Askarı Anfang Алди} vor dis Problem bime пале der irakische und de iranischen schen Kurdinas starionierte Truppen für den 
are: È preibe жечї miteinander im Breg (Grenze. Lieber diesen Ausllag wurde танга rine Eissame ай der Front frei machte, зей sie Ит Tehe- 
nllichre Stassen gaubwürdige Mewralläis: Nachrichiensperre wer Alan. De rien sTo rer als айшшытшиы ег Зіл worden 
politk zu Semomarieren. Wie bereits bereme, ogmante Шей sich nicht berichtete Ankare habe über damals die Pener beruhigen 
Obere 


der ише Wıressini- 

»erprisklent Türk As: mil ser Botschaft Pra- 
hm Бада Hissa an Präsident Erien, 
wor olfenber nn Härkiwche zAktions rr- 
an wurde. ке später bal um 3 Uhr 
a Je Fi er Polinchen Sektion 
= ibea Assurnminislerum, Tonaro, 
mil eine Botschaft Asssenminisier Welapmis 
кїп. Üffeekar гутос er um eine Ari Garantie 
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уала die Türkei ehrlich bestrebt sej. einen 
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wurden zur 1. Abteilung der Polizei von Gayrettepe ge- 
bracht, 

Desweiteren versuche man im Moment festzustellen, ob 
die in Sirkeci verhafteten Personen Mehmet Emin Дт, 
Ferhat Özdemir, Müslim СИ und Насі Veli Aslanoglu im 
Zusammenhang stehen mit politischen Aktionen. 


Wirtschaft 


Cumhuriyet vom 22.07.1983 
Ulusu legte den Grundstein der LKW-Fabrik von M.A.N., 


Bei einer Hede cdie Ministerprasident Ulusu anläßlich 
der Grundsteinlegung der LEW-Fabrik von MLA M- 
im Dort Balikhisar hieh betonte er,da® die Türkei 
entschlossen sei,bei ihrer Indusinalsterung die irm- 
Eindische und die ausländische Privatinitiative maximal 
ашктипийїгет. 


Milliyet vom 15208.1983 


Arbeitnehmer und Arbeitgeberwertreter sind. pessi- 
mistisch 


Sowohl der Vorsitzende der TŪSIAD Ali Kocman. 
als auch der Vorsitzende der Türk-lı,5evker Yilrmar, 
erklärten gegenüber dem Aeponler der Wilinpet а 
sie im August des Jahres 1983 die türkische Wirt- 
schaft mit prssimsstischen Augen betrachten. 

Während Sevket Yilmaz bemerkte dab die Arbeitneh- 
mer micht die Ursache sondern Leidiragerde der In: 
flation simd wertrat Kocman die Ansicht,eine realis- 
tische Schätzung der Inflationsrate im Jahr 1993 sæi 
35%, 


Hürriyet vom 17.03.1983 


Stautshaushält weist ein Defizit von 200 Milliarder 
auf 


Finanzminister Adnan Baser Kafaoglu erklärte, Пай 
schwerwiegende Probleme wegen der jüngsten Окоп 
rischen Entwicklung aufgetreten sind. und deshalb 
wichtige Maßnahmen ergriffen werden misen Ferner 
berichtete Kafaoglu, бай der Export und das Wirt- 
schaftswachstum nicht in angestrebtem Male gestit- 
gen sind und der Staatshaushalt ват Defizit von 200 
Milliarden Lira aufweisen wird, 


Cumhuriyet vor 19.08.1983 


Die Gewerkschaften dürfen ohne Worstandshbeschluß 
keine Erklärungen abgeben 


Wegen neuer Paragraphen im Entwurf des Wereinsjese- 
tzes dürfen die Gewerkschaften in Zukunft wie die 
Аген: ойне Worstandsbeschluß keine Flugschrifter 
oder vergleichbare Weröffentlichungen herausgeben. 
Die Schrift,die veröffentlicht werden soll,mud 24 
Stunden vor der Veröffentlichung dem Fustäncdieen 
Verwaltungsbeamten zur Kontrolle vorgelegt werden. 
Im Falle der Verbreitung kann die Schrift eingesam- 
melt werden. 


Hürriyet warn 19.08, 1924 


“Es besteht eine gewise Wahrscheinlichkei,cde Ar- 
beitnehmergssellschaften zu retten” 


Industrie- und Techrnedogierninister Mehmet Turgut 
sagte bei einer Erklärung zu verschiedenen Themen, 
Заб. eine gewisse Wahrscheinlichkeit besteht 200 der 372 
iri Schwierigkeiten geraterien Arbeitnehmer- 
gesellschaften zu retten. 


Hürriyet vorn 21,08.1983 


Das Ziel nach den Wahlen ist eine problemlose Wiirt- 
schaft 


Der Wirtschaftsrat,der unter dem Vorsitz wor Minister- 
präsident Шш ш tTagte,bewertere die derzeitige Lage der 
türkischen Wirtschaft und beschlo®,ohne radikale Mak- 
nahmen die Wirtschaft in Ordnung zu bringen. Deswgi 
teren Безе der Rat, daß in Zukunft bei Firmenret- 
tungsaktioren nicht mehr das Finanzrministerium,son- 
dern 3 Steatshanken,Barık for industrielle Entwicklung, 
ПЕМ ТАВ und Bank für industrielle Investitionen, zu- 
ständig sein werden. Ferner legte der Rat die Prinzipien 
рете diesen Banken bei Firmensettungaktionen als 
Leitfaden dienen зегі. 
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